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RICHTLINIEN ZUR DATENANLIEFERUNG 

Allgemeines
Grundlage für die Lieferung von Produktionsdaten an uns:

 �MedienStandard Druck 2018 des bvdm.

 �ICC-Profile der European Color Initiative (ECI); www.eci.org > Download

 �Druck nach ISO-Norm 12647-2:2004 bzw. 12647-2:2013

Datenformate
 �Standardformat für die Datenanlieferung: PDF/X-4 CMYK für Offset; Einzelseiten 

(Hilfestellung unter: https://www.pdfx-ready.ch/adobecc_offset)

 �andere Datenformate und offene Daten nur nach Absprache

Dokumentaufbau
 �definierte TrimBox (End- bzw. Nettoformat)

 �Beschnitt mind. 3 mm (5 mm bei Rückendrahtheftung)

 �Beschnittmarken, Abstand 3 mm vom Endformat (5 mm bei Rückendrahtheftung)

 �Abstand wichtiger Bild-/Textelemente zum Endformat mind. 5 mm

 �Hinweise zur Klebebindung ab Seite 3 beachten

 �Format und Stand für alle Seiten identisch

 �Stanzkontur in Sonderfarbe anlegen und auf Überdrucken stellen

Dateibenennung
Eindeutige Dateibenennung nach folgendem Muster (Seitenzahl, Auftrag, KW, Version, Korrekturstand):

 �023_MeinAuftrag_KW14_Nordwest_K00.pdf

Schriften
 �Schriften komplett einbetten

 �Schwarzen Text auf Überdrucken stellen

 �Negativtext auf Aussparen stellen

Überdrucken/Aussparen
 �Ihre Einstellungen für Überdrucken und Aussparen werden unverändert übernommen

Bilddaten
 �Bildauflösung Halbtonbilder:  300 dpi

 �Bildauflösung 1-Bit-Bilder: 1200 dpi

 �Komprimierung: JPEG, maximale Qualität

Schwarz-Wechsel/Eindrucke
 �alle wechselnden Texte/Elemente in Schwarz anlegen

 �Schwarz muss überdrucken

 �Hintergrund transparent



Stand: 04.2026

Profile für Datenerstellung und Proofausgabe
 �Download der erforderlichen Profile (ECI-Offset-Paket) unter www.eci.org > Download

 �die Wahl des korrekten Profils ist abhängig vom eingesetzten Bedruckstoff (Info erhalten Sie von uns):

Papiertyp 1/2 Bilderdruck, glzd. oder matt gestrichen ISOcoated_v2_300 / FOGRA39

Papiertyp 1 (neu) Bilderdruck, mehrf. gestr.; mäßig aufgehellt PSO Coated v3 / FOGRA51

Papiertyp 3 LWC aufgebessert, glzd. oder matt gestrichen PSO_LWC_Improved / FOGRA45

Papiertyp 3 LWC Standard, glzd. oder matt gestrichen PSO_LWC_Standard / FOGRA46

Papiertyp SC super-kalandriert, satiniert SC_paper / FOGRA40

Papiertyp SC (neu) super-kalandriert, satiniert PSOsc-b_papier_v3 / FOGRA 54

Papiertyp MFC machine finished coated PSO_MFC_paper / FOGRA41

Papiertyp SNP Zeitungspapier Standard PSO_SNP_paper / FOGRA42

Papiertyp INP Zeitungspapier aufgebessert PSO_INP_paper / FOGRA48

Papiertyp 4 Naturpapier, holzfrei weiß PSO Uncoated  / FOGRA47

Papiertyp 4 (neu) Naturpapier, holzfrei weiß PSO Uncoated v3 / FOGRA52

Datenausgangskontrolle und Farbvorlagen
 �PDF-Dateien und Druckunterlagen bitte auf Vollständigkeit sowie sachliche und fachliche Richtigkeit prüfen

 �Von Ihnen erstellte Proofs müssen aus den gelieferten Produktionsdaten (PDF) generiert sein und den  
Vorgaben des bvdm-Medienstandards entsprechen. 

Datenübertragung
 �Bitte übertragen Sie die Produktionsdaten auf unseren FTP-Server.

 �Zugangsdaten erhalten Sie nach Rücksprache mit Ihrem Sachbearbeiter

Datenarchivierung
 �Eine Archivierung Ihrer Daten durch uns ist nicht vorgesehen. Wenn nicht anders vereinbart, werden diese  

4 Wochen gespeichert und dann gelöscht.

Kontakt
 �Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den für Sie zuständigen Auftragssachbearbeiter.
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Hinweis zur Klebebindung für die Umschlagsseiten
 �Überklebung: Bei klebegebundenen Broschüren werden die Umschlaginnenseiten jeweils 5 mm mit der ersten 

bzw. letzten Inhaltsseite verklebt (siehe Abb. 1 und Abb. 2). Dieser Bereich ist nicht sichtbar und muss in der 
Gestaltung freigehalten werden. Im Bundbereich gehen insgesamt 10 mm verloren. Bundübergreifende Bilder 
müssen entsprechend angepasst werden, damit der Übergang korrekt erscheint. 
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Broschüren mit Klebebindung -Beispiel DIN A4 
(Die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu)
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Sicherheitsabstand zum 
Rand beträgt 5 mm

Klebefläche 
Erste und letzte Inhaltsseite 
werden jeweils 5 mm an die 
Umschlaginnenseiten ge-
klebt; der rot markierte Be-
reich ist nicht sichtbar.
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 �Bei über den Bund laufenden Bildern/Grafiken von der Umschlaginnenseite auf die erste bzw. letzte Inhaltsseite 
sind diese folgendermaßen zu verschieben, damit ein korrekter Bildübergang entsteht:

Die Bilder auf den linken Seiten (Umschlaginnen-
seite vorne und letzte Inhaltsseite) müssen jeweils 

um 5 mm nach links geschoben werden.

Die Bilder auf den rechten Seiten (Umschlaginnen-
seite hinten und erste Inhaltsseite) müssen jeweils 
um 5 mm nach rechts geschoben werden.

Für den Erfolg ist 
nicht ausschlag­
gebend, wo du  
beginnst, sondern 
wie hoch du 
hinauswillst. Nelson Mandela

Klebefläche 
10 mm nicht sichtbar im Endprodukt
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Hinweis zur Klebebindung für die Inhaltsseiten
Optimierung von Überläufern bei Klebebindungen

 �Problem 
Bei klebegebundenen Broschüren sind überlaufende Motive im Bund nicht vollständig sichtbar. Durch Leimauftrag, 
Umfang und Materialstärke entsteht ein Klammereffekt, bei dem ein Teil des Bildes im Bund „verschwindet“. 
Dieses lässt sich bei Klebebindungen nicht vermeiden und tritt bei fadengehefteten Produkten nicht auf.

 �Lösung 
Für eine gute Sichtbarkeit bis in den Bund empfiehlt sich eine Bunddoppelung von ca. 1,5–2,5 mm pro Seite (je 
nach Aufschlagverhalten). Die Bunddoppelung sollte vom Kunden selbst angelegt werden, um das gewünschte 
Ergebnis sicherzustellen.

So legen Sie die Bunddoppelung auf einer Doppelseite an: 

Der rote Teil des Bildes „verschwindet“  in der Bindung.

1. Überlaufendes Bild duplizieren und exakt deckungsgleich 
platzieren.

3. Bilder jeweils um 1,5–2,5 mm nach außen verschieben.

2. Beide Bildrahmen je bis zur Bundmitte verkleinern. 

4. Bildrahmen wieder bis zum Bund aufziehen – fertig.

So sieht das Ergebnis ohne Bunddoppelung aus.


